
 
 

 

 

 

 

Bleiben oder gehen? Warum ich bleibe!                  
Freitag, 7. August 2020  

Noch immer klingen bei mir die jüngsten Veröffentlichungen 
der beiden großen Kirchen nach:  
Beide haben 2019 in Deutschland massiv an Mitgliedern 
verloren: Insgesamt traten mehr als eine halbe Million 
Katholiken und Protestanten aus - so viele wie nie zuvor. 
Viele beschäftigen sich nun zu Recht mit der Suche nach 
Erklärungen. Ich möchte heute auf andere Weise anfragen:  
Warum bleibst DU? Warum bleibe ICH?  
 
Vor fast 30 Jahren bin ich auf einen Text des österreichischen Seelsorgers Peter Paul Kaspar 
gestoßen. Dieser trägt die Überschrift „Warum ich bleibe“. Es ist spannend, dass ich mich noch 
immer an diesen Text erinnern kann und dass er noch immer aktuell ist für mich.  
 
Was hält mich eigentlich in dieser Kirche, an der es doch so viel zu kritisieren gibt, die so viele Fehler 
macht, die so viel Schuld auf sich geladen hat, die oft so weit weg scheint von dem, was Jesus wollte, 
die … .  
Diese Frage wird auch mir immer wieder gestellt, teils ironisierend und provozierend, teils 
mitleidvoll. Und ehrlich gesagt, ich stelle mir die Frage auch selbst immer wieder.  
Sie gehört wohl zu den Fragen, auf die ich immer wieder neu meine persönliche Antwort finden 
muss.  
 
Bisher habe ich – Gott sei Dank – immer wieder Antworten und Gründe gefunden, die mich zum 
Bleiben bringen:  
Ich kann und will die Sache Jesu einfach nicht aufgeben. Viel zu wichtig und leitend ist sie für mich.  
Und trotz aller Kritik durfte und darf ich immer wieder erleben, dass die Sache Jesu auch in unserer 
Kirche immer noch Raum findet. Es gibt so viele Menschen, die für mich glaubhaft ihren Glauben 
leben und miteinander teilen. Vor allem sie sind für mich Kirche.  
Und weiter bietet mir meine Kirche viele Möglichkeiten, kreativ und schöpferisch mitzubauen am 
Haus Kirche. Auch dafür bin ich dankbar.  
Und nicht zuletzt ist meine Kirche so etwas wie Heimat für mich. Es ist ähnlich wie in der Familie und 
im Freundeskreis: auch da ist nicht alles so wie ich es mir wünsche, auch da entspricht nicht alles 
meinen Vorstellungen. Aber: Familie und Freunde sind mir v.a. Heimat. Ein Geschenk! 
 

Warum bleibst DU eigentlich?  
      
Thomas Bauer, Pastoralreferent in der Pfarrei  
Seliger Paul Josef Nardini Germersheim 

                     Heute mal eine  

                     FROHE BOTSCHAFT 


